
W
er

ks
ta

tt
A

rc
hi

te
kt

ur
ge

sc
hi

ch
te

Forschungsbereich Kunstgeschichte

kunstgeschichte.tuwien.ac.at 
werkstatt.architekturgeschichte@tuwien.ac.at

 ▷ Christine Beese 
(FU Berlin)  

Empirie und Schaulust. Anatomische 

Theater der Frühen Neuzeit zwischen 

Architektur- und Wissensgeschichte 

 
 

Lange Zeit galten Anatomische Theater als 

räumliche Verkörperung evidenzbasierter 

Forschung. Mit ihren ansteigenden Rängen 

wurden sie analog zum Teleskop als „technische“ 

Räume gedeutet. Anhand von Uppsala (1662) 

und London (1637/1671) sollen im Vortrag 

Beispiele diskutiert werden, die ein anderes 

Licht auf Anatomische Theater werfen und ihren 

„Kunstwerkcharakter“ als epistemologisches 

Prinzip herausstellen.
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 ▷ 22.11.2022#12 18.15–19.30 Uhr 
tuwien.zoom.us/j/96072024922 

 
Moderation Thomas Moser


